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3. Kreisklasse Herren Süd

TuS Nartum III : TV Hassendorf 
Montag, 06.02.2023, 20:15 Uhr

Schneider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Süd traf die Mannschaft des TuS Nartum III am vergangenen
Montag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Hassendorf. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Hauke Schneider. Garant für diesen Heimspielsieg war Hauke Schneider, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:1-Sieg von Borchers / Holsten gegen Fick
/ Jahr ging nur der erste Satz verloren. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Holst / Schneider die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Michaelis / Höhns-Asendorf kamen mit der Spielweise von Schulz / Kerber am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Norbert Röhrs Wilfried Holst phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wilfried Holst mit 3:1 durch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Peter Borchers, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hendrik Mulder
verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Wenig
Chancen ließ indessen Hauke Schneider beim 3:0 seinem Gegner Christoph Schulz. Fünf Sätze
beharkten sich Sven Holsten und Volker Fick, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwar brachte Dennis Jahr Kai Michaelis
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kai Michaelis mit 3:1 durch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Matthias Höhns-Asendorf seinen Gegner Stephan Kerber beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hendrik Mulder wurden nachfolgend
Wilfried Holst indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Sieg holte Peter Borchers
wiederum beim 12:10, 11:7, 9:11, 11:5 gegen Norbert Röhrs. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Hauke Schneider Volker Fick in fünf Sätzen. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.02.2023 gegen den
SV Germania Hetzwege II, während der TV Hassendorf am 21.02.2023 gegen den TuS Reeßum II
antritt.

 Statistik:
 TuS Nartum III

Doppel: Borchers / Holsten 1:0, Holst / Schneider 1:0, Michaelis / Höhns-Asendorf 1:0 
Einzel: W. Holst 1:1, P. Borchers 1:1, H. Schneider 2:0, S. Holsten 0:1, K. Michaelis 1:0, M. Höhns-
Asendorf 1:0 

 TV Hassendorf
Doppel: Mulder / Röhrs 0:1, Fick / Jahr 0:1, Schulz / Kerber 0:1 
Einzel: H. Mulder 2:0, N. Röhrs 0:2, V. Fick 1:1, C. Schulz 0:1, S. Kerber 0:1, D. Jahr 0:1
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